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; Spielleitung: Carl Boese 


Buch: Georg Hurdaleck, Jakob Geis, nach dem gleichnamigen Roman von 
Harald Baumgarten ; Musik: Lothar Brühne ‚ Bauten: W. A. Herrmann, Alfred 
Bütow ; Kamera: Ewald Daub / Produktionsleiter : Willi Reiber / Allfnahme- 
leiter: Heinz Landsmann / Schnitt: Gottlieb Madel ; Ton: Alfred Norkus 
Standfoto: Kurt Wunsch > Tänze: Ernst H. Droste / Liedertexte: Bruno Balz 
Regieassistent: Hans Albin - Tonsystem: Tobis-Klangfilm 


Darsteller 


Peter Pitt P 5 

Patrick Pitt, sein Vetter } Heine Rühmannn 
BEL sl sre Ei % Leny Marenbach 
Hix, Peters Frau Vera v. Langen 
Blubberboom . .. . . Oskar Sima 


Ferner wirken mit: Anton Pointner, 
Otto Stoeckel, Hermann Pfeifer, Ger- 
hard Dammann, Ernst Rotmund, Olga 
Limburg, Hans Hemes, Valeska 
Stock, Grete Wiedecke, Käte Jöken- 
König, Hansjakob Gröblinghoff 


Ein Majestic-Film der 
Terra Filmkunst 


Herstellungsgruppe: Hans Tost 


Notar Gould... . . Heinz Salfner 
Miss Hopkins . . . Claire Reigbert 
Drei Millionäre 
Mister Bucklespring Albert Florath 
Mister Harris . . . Valy Arnheim 
Mister Kirkwood . William Huch 


D. Testament des vers 
Notar Gould einige K: 
wird wohltätigen Zwec 
Millionen soll dem in 
storbenen zufließen. Die 
seines Onkels geheiratet 
er nachweisen kann, glü 
Der Vertrauensmann des 
unierwegs, um festzustelle 
gleitung sehen wir ein h 
einst von Blubberboor- 
zeug des Gentlemans Se 
Millionen in seine Tasche 
Peter Patt verkauft tagsül 
dritten Ranges als Steptä: 
glücklich mit Seiner Hix w 
ist ein Prachtmädel. Sie lie 
können. Aber eines schön 
erscheint ein junger Mann, 
aus Schottland, ein Verwan 
Peters bemüht ist, vielmehr 
ihm gehören. Die Nachric 
Amerika abgedampft sei, b 
Was ist mit Peter gescheh 
bracht, und Herr Blubberh 
hervorgeht, dab Peter und 


Blubberboom eingefädelt h: 


serald P. Patt macht dem 
en. Die Hinterlassenschaft 
Yiesen, der Resi von fünf 
wohnenden Neffen des Ver- 
Peter Patt, der gegen den Willen 
aber das Geld nur kriegen, wenn 
eiratet zu sein. 
1 Herr Blubberboom, ist nach Europa 
'he wirklich glücklich ist. In seiner Be- 
ädchen, Mabel, und diese Mabel, die 
Ire: zogen“ wurde, soll das Werk- 
aten: Herr Blubberboom will die fünf 


ngt alles, was 
von dem Schauspiel einer 
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- Tanz’ ich mit Fräulein Dolly Swing a D; . 

Noch vor'm Tor, wenn ich sie, nach Hayse bring’! 

un. un 
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sch’ di e Herzen der tohesten Frau’n, - 
‚ Weil ich so stürmisch und so leidenschaftlich bin; 
Ar braucht nur eine inis Augelzu $chau’n, 
Und schon istsiehin! "w | 
* « Ich hab’ bei Fraueh so schrecklich viel Glück, 
i Das ist kein Wunder, denn mein Sternbild ist der Sti&; 
'Mein Blut ist Lava, und das ist fein Trick, % 
» Das liebt man an mir! Ba, 
& ‚ Ich\lach’ sie an und sage schlau: 
„Siesind die Richt’ge„gnädige Fau!“ 
Komm ich in Glut, i “ 
! Dann ist mir jede so gut ... 
Ich brech' die Herzen der stolzesten Frau’n, 
Weil ich so stürmisch und so leidenschaftlich bin, 
Mir braucht nur eine ins Ange zu schau’n, 
Und schon ist sie hin! 


% 
Die Noten der Lieder sind im Wiener Boheme Verlag, 
19, erschienen ; 


